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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 Zeitgemäße Wärmedämmung
•	 Heizung und Warmwasser
•	 Lüftung
•	 Altbausanierung
•	 Förderprogramme
•	 Wärmepass
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Erneuerbare Energien
•	 Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	fi	nden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
„Was Sie über Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung wissen sollten“
Vortrag am 7. Oktober in Spechbach
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. Selbst nahe Angehörige sich hierzu jedoch gesetzlich 
nicht befugt.

Über die Möglichkeit einer selbstbestimmten Vorsorge in Form einer 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenverfügung 
können sich Interessierte am Mittwoch, dem 7. Oktober 2015 um 
18.00 Uhr Bürgersaal des Rathauses in Spechbach, Hauptstraße 35, 
informieren.

Die Veranstaltung wird gemeinsam von der Betreuungsbehörde des 
Rhein-Neckar-Kreises und dem Betreuungsverein ARV Rhein-Ne-
ckar durchgeführt.

Als Ansprechpartner zur Beantwortung individueller Fragen steht 
Frau Meny vom AVR Rhein Neckar vor Ort zur Verfügung.

Der Eintritt ist frei; es wird allerdings um eine vorherige Anmeldung 
unter der Telefonnummer 06221 522-1440 oder per E-Mail an Iris.
Schmitt@rhein-neckar-kreis.de gebeten.

Blindensammlung 2015: Sammler gesucht
Der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K. führt in der 
Zeit vom 8. bis 15. Oktober 2015 seine jährliche Haus- und Straßen-
sammlung im Regierungsbezirk Karlsruhe durch. Die Sammlung 
steht unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsidentin Nicolet-
te Kressl und wird von den beiden großen Kirchen unterstützt.

Da Blinde und hochgradig Sehbehinderte nicht selbst sammeln 
können, ist der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K. 
auf die Mithilfe anderer Menschen angewiesen. Darum werden die 
lokalen Pfarreien, Schulen oder andere Verbände und Organisatio-
nen um Mithilfe gebeten. Von dem gesammelten Ergebnis dürfen 
zehn Prozent für kirchliche Zwecke einbehalten werden.

Der Sammlungsbetrag wird für die Beschaffung von Blindenhilfsmit-
teln, die Erholungsfürsorge für Blinde und die umfassende Einzel-
betreuung blinder, vor allem mehrfach behinderter blinder und seh-
behinderter Menschen verwendet.

Termine & Veranstaltungen 
Naturparkmarkt und „Unser Neckar“-
Aktionstag in Neckargemünd
Alle Produkte „Made in Naturpark Neckartal-
Odenwald“
Beim Naturparkmarkt am Sonntag, 27. September wird 

sich der Spätsommer einmal mehr von seiner regional-typisch und 
kulinarisch besten Seite zeigen. Von 11 bis 18 Uhr ist der Naturpark-
markt in Neckargemünd für die Besucher geöffnet und bietet alles, 
was der Naturpark Neckartal-Odenwald an Leckereien, Lebensmit-
teln,	 handwerklich	 hergestellten	 Produkten,	 Pfl	anzen	 und	Hand-
werkskunst zu bieten hat. 
Gemeinsam	mit	dem	Naturparkmarkt	fi	ndet	in	diesem	Jahr	der	„Un-
ser Neckar“-Aktionstag statt, der durch zahlreiche Aktionen vor Ort 
den markanten Fluss in den Mittelpunkt stellt.
Die	Eröffnung	des	Naturparkmarktes	fi	ndet	um	11	Uhr	durch	Bür-
germeister Horst Althoff und den Ersten Landesbeamten des Rhein-
Neckar-Kreises	Joachim	Bauer	auf	der	Bühne	am	Hanfmarkt	statt.	
Umweltminister Franz Untersteller eröffnet direkt im Anschluss den 
„Unser Neckar“-Aktionstag und nimmt die Preisverleihung des Fo-
towettbewerbs zum Aktionstag vor.
Weitere Informationen zum Naturparkmarkt in Neckargemünd erhal-
ten Sie beim 
Naturpark Neckartal-Odenwald
Kellereistraße 36, 69412 Eberbach
06271-72985 und buero@np-no.de
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Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
1.10.	 Frau	Canip	Kalkanoglu,	Industriestr.	51	 70	J.
2.10.	 Frau	Alma	Eichler,	Wiesenstr.25	 92	J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
27.9.	 Frau	Thekla	Schmidt,	Klosterstr.	81	 80	J.
28.9.	 Herr	Gabor	Juhasz,	Gartenstr.	4	 73	J.

Ortsteil Waldwimmersbach
27.9.	 Herr	Edmund	Kiesling,	Unterer	Igel	5	 77	J.
28.9.	 Frau	Maria	Maier,	Hainbuchenstr.	8	 72	J.

Mauer
27.9.	 Frau	Annemarie	Oswald,	Weinbergstr.	28	 72	J.
1.10.	 Herr	Smajo	Sivic,	Heidelberger	Str.	1	 71	J.

Meckesheim 
26.9.	 Herr	Siegfried	Giessegi,	Am	Sonnenrain	8	 71	J.
28.9.	 Herr	Dieter	Heldmann,	Luisenstr.	41	 74	J.
29.9.	 Herr	Stefan	Denzinger,	Mühlweg	16	 89	J.
1.10.	 Herr	Hüseyin	Atak,	Langheckenweg	2	 71	J.

Mönchzell
26.9.	 Herr	Trudbert	Otto	Bechtel,	Lobbachstr.	24	 70	J.
1.10.	 Frau	Lioba	Mäck,	Hauptstr.	32	 80	J.

Spechbach
27.9.	 Frau	Kerstin	Raque,	Rübenbergweg	17	 70	J.
28.9.	 Herr	Walter	Müller,	Froschaustr.	19	 74	J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 20. September  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 25.9. Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 26.9. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Sonntag, 27.9. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Montag, 28.9. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37
Dienstag, 29.9. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Mittwoch, 30.9. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Donnerstag, 1.10. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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Team der Sozialstation gemeistert hat. Im Anschluss an den öku-
menischen Gottesdienst freuten wir uns, viele interessierte Bürger 
in unsere Teamräume einzuladen. Frau Sgro und Pfarrer Ender 
segneten gemeinsam unser neues Domizil und unser Vorstand 
Herr Ehret begrüßte seinerseits alle, die gekommen waren um sich 
die Räume anzusehen. Unsere Mitarbeiter standen für Fragen zur 
Verfügung und bewirteten alle Gäste mit frischen Waffeln und Kaf-
fee. Auch die Bewohner der Seniorenwohnanlage öffneten ihren 
Gemeinschaftsraum für interessierte Besucher und dort bot das 
bewährte	 Jung-Küchen-Team	der	Station	 ebenfalls	Waffeln	 und	
Kaffee an.

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfer, die mit uns den 
Tag gestaltet haben und nicht zuletzt bei allen, die uns -in welcher 
Weise auch immer- in den letzten Monaten geholfen haben. „Wir 
sind für Sie da!“ ist einer unserer Leitgedanken und wir freuen uns, 
wenn wir erfahren dürfen, dass unsere Hilfe gerne angenommen 
wird und dass auch wir uns auf Unterstützung durch andere verlas-
sen können.
Das Team Ihrer Kirchlichen Sozialstation Elsenztal 

Stellenausschreibung
Die Region Kraichgau hat sich erfolgreich als LEA-
DER-Förderregion für die Förderperiode 2014-

2020 beworben. Der Verein „Regional-
entwicklung Kraichgau“ sucht daher 
für diese interessante und abwechs-

lungsreiche Tätigkeit zum 01.November 2015 oder später 
eine

MITARBEITERIN/ MITARBEITER der Geschäftsstelle
in Teilzeit (50 %)

zur Unterstützung der hauptamtlichen Geschäftsführerin. 
Der Sitz der Geschäftsstelle ist Angelbachtal. Die Stelle ist 
entsprechend der zugrundeliegenden Finanzierung befristet 
und in Anlehnung an TvöD eingestuft. Die ausführliche Stel-
lenausschreibung	fi	nden	Sie	unter	www.kraichgau-gestal-
te-mit.de.
Ihr Bewerbungsschreiben und Lebenslauf übersenden Sie 
bitte elektronisch oder in Papierform bis spätestens 
16.10.2015 an die LEADER Geschäftsstelle, Regionalent-
wicklung Kraichgau e.V.i.Gr., Frau Wagner, Schlossstr. 1, 
74918 Angelbachtal.

Bündnis 90/Die GRÜNEN
Bringt militärisches Eingreifen Frieden in 
Nahost?

Dienstag, den 6. Oktober 2015 um 19.30 Uhr Gasthaus „Zur Pfalz“ 
in Mauer mit der grünen Bundestagsabgeordneten Agnieszka Brug-
ger, Sprecherin für Sicherheitspolitik und Abrüstung.
Der Kreisverband Odenwald-Kraichgau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN lädt alle Interessierten herzlich ein.

Naturheilverein Spechbach
und Umgebung eV
Am Sonntag, dem 11.10.2015	fi	ndet	von	10	-	ca.	

13 Uhr die Matinee am Sonntag statt. „Die Wandlungsphasen in der 
traditionellen Chinesischen Medizin - Spätsommer: Erde“ wird vor-
gestellt	vom	Heilpraktiker	Thorsten	Koglin	aus	Dielheim.	Jahreszeitlich	
bezogen erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in die Traditionelle 
Chinesische	Medizin	und	die	Heilpfl	anzenkunde.	Sie	erhalten	Anregun-
gen	und	praktische	Tipps	für	den	Alltag.	Die	Veranstaltung	fi	ndet	in	der	
Scheune von Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19, Ein-
gang Brunnengasse statt. Sie kostet 25 Euro für Mitglieder des NHV und 
30 Euro für Gäste. Es kommt noch eine Umlage für das Script in Höhe 
von 3 Euro dazu. Eine Anmeldung bis zum 6.10.2015 ist unbedingt er-
forderlich bei Anke Kerner unter der Telefon-Nummer 07263 - 60 58 644.

Bestattung in der Natur
Der Naturfriedhof in Reichartshausen
die letzte öffentliche Führung 2015 durch den Naturfriedhof „Ruhehain“ steht 
an.	Diese	fi	ndet	am	Samstag,	den	17.10.2015	(KW	42)	um	11.00	Uhr	statt.

Anmeldung / Flohmarkt
Der Elternbeirat des Hör- u. Sprachzentrums Neckargemünd veranstal-
tet am Sonntag den 18. Oktober 2015 von 11.00-15.00 Uhr im Schul-
gebäude (Schützenhausstraße 34, Neckargemünd) zum 22. Mal sei-
nen	traditionellen	Flohmarkt	für	Jung	und	Alt.	Es	kann	alles	angeboten	
werden von Porzellan über Bücher, Kindersachen, Skiausrüstungen 
usw. Der Erlös kommt den Kindern des Hör- Sprachzentrums zu Gute.
Miettische 10 € und ein Kuchen.
Bei selbstgebrachtem Tisch 7 € und ein Kuchen.
Kontakt für Informationen und Standreservierung ab dem 28. Sep-
tember in der Zeit von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr:
für Miettische: Elke Brenner, Tel. 06262 / 5552
für selbstgebrachte Tische: Manuela Harth, Tel. 07263 / 400283

Sonstiges
Dank-Gottesdienst und Einweihung 
der neuen Teamräume
Oft läuft es nicht wie geplant, das mussten wir zu 
Beginn	des	Jahres	erfahren.	Noch	bevor	die	neuen	

Teamräume in der ehemaligen Drogerie Greiner fertiggestellt waren, 
standen	die	erst	vor	fünf	Jahren	bezogenen	Räumlichkeiten	der	So-
zialstation in der Prof.-Kehrer-Str. 14 durch einen Rohrbruch unter 
Wasser. Provisorisch wurde ein Großraumbüro im neuen großen 
Schulungsraum in der Friedrichstraße 2 eingerichtet und alle Mitar-
beiter rückten wieder sehr eng zusammen.

Eigentlich war es genau diese Raumnot, die uns veranlasst hatte, 
neue Räumlichkeiten anzumieten. Aber auch die Zeit der Enge und 
Improvisation haben wir überstanden. Gott sei Dank – jetzt können 
wir wieder Atem holen. Pfarrer Ender fand treffende Worte im Got-
tesdienst	und	ein	kurzer	Rückblick	auf	das	vergangene	Jahr	 ließ	
noch einmal deutlich werden, welche Herausforderungen unser 

DER-Förderregion für die Förderperiode 2014-
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Bei der Gemeinde Eschelbronn ist zum Ausbildungsbeginn 
01. September 2016 folgender Ausbildungsplatz zu besetzen:

Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten

Wir bieten Ihnen eine fundierte und abwechslungsreiche Aus-
bildung, in der Sie interessante Einblicke in die vielfältigen 
Aufgaben einer 2.600 Einwohner großen Gemeinde und deren 
Verwaltung erhalten.

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte bis zum 23. Oktober 2015 an das Bürger-
meisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn 
richten. 
Für Fragen stehen Ihnen Herr Hauptamtsleiter Ernst 
(Tel. 06226/9509-13) oder Frau Filsinger (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung. 

Aus der Gemeindekasse
3. Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 
Am 30. September 2015 wird der 3. Abschlag der Wasser- und 
Abwassergebühren 2015 zur Zahlung fällig.
Gebührenpfl	ichtige,	die	am	SEPA-Lastschriftverfahren	teilnehmen,	
erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
Barzahler, bitten wir, unter Angabe des 
Buchungszeichens beginnend mit 5.8888………..
um fristgerechte Einzahlung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.
Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau DE 47 6635 0036 0021 5800 23 
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 02.10.2015 bleiben das Rat-

haus, der Bauhof und der Kindergarten wegen des diesjährigen 
Betriebsausfl	uges	geschlossen.	Wir	bitten	um	Beachtung.

Beerdigungszeiten im Winterhalbjahr
Wir möchten darüber informieren, dass Beerdigungen im Winter-
halbjahr in Absprachen mit den Pfarrämtern in der Zeit vom 
1. Oktober bis 31. März um 13.30 Uhr stattfi nden.
Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Die Friedhofsverwaltung

Geschlossen

Neue Homepage glänzt durch hohe 
Benutzerfreundlichkeit 
Bildstark und farbenfroh macht die neue Home-
page des Naturparks Neckartal-Odenwald Lust 
auf einen Besuch in der Region.

Ein neuer Eventkalender, Karten, aktuelle Facebook-Einträge und 
Bildergalerien führen den Benutzer interaktiv und benutzerfreund-
lich über die Seiten. Dank der sich automatisch anpassenden Dar-
stellung (in der Fachsprache: Responsive design) kann die über-
sichtliche	Homepage	auf	allen	Endgeräten	in	perfekter	Aufl	ösung	
und Lesbarkeit abgerufen werden.
Neben dem Naturpark Neckartal-Odenwald haben auch die Nach-
barnaturparke Stromberg-Heuchelberg und Schwäbisch-Fränki-
scher Wald ihre Seiten neu gestalten lassen. Entworfen und umge-
setzt wurden die Internetauftritte durch die Agentur Glanzer & Part-
ner aus Stuttgart. 
Unter der gewohnten Adresse www.naturpark-neckartal-odenwald.
de können Sie sich ab sofort zu einer digitalen Entdeckungsreise 
durch den Naturpark Neckartal-Odenwald aufmachen und sich über 
die Veranstaltungen und Projekte des Naturparks informieren.

Weitere Informationen: 
Ansprechpartner:	Elsa	Löffl	er
buero@naturpark-neckartal-odenwald.de 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

VdK-Erfolg
beim Pfl egestärkungsgesetz II
Mitte August verabschiedete das Bundeska-
binett	den	Entwurf	des	Pfl	egestärkungsge-

setzes	II	–	die	zweite	Stufe	der	Pfl	egereform,	die	2017	kommen	soll.	
Der	Sozialverband	VdK	Baden-Württemberg	begrüßt	das	Pfl	egestär-
kungsgesetz II grundsätzlich, da es die Besserstellung die Demenz-
kranken	und	ihrer	pfl	egenden	Angehörigen	vorsieht.	So	soll	zum	
Beispiel	der	neue	Pfl	egebedürftigkeitsbegriff	mit	fünf	Pfl	egegraden	
statt	bisher	drei	Pfl	egestufen	kommen.	Bis	zu	500	000	weitere	Men-
schen	sollen	laut	Schätzungen	Leistungen	beziehen	können.	Pfl	e-
gende Angehörige sollen fortan auch in der Arbeitslosenversiche-
rung	abgesichert	werden.	Der	VdK	setzt	sich	seit	vielen	Jahren	für	
eine	grundlegende	Pfl	egereform	ein	und	führte	auch	bundesweite	
Kampagnen durch. Er sieht noch Nachbesserungsbedarf zum Bei-
spiel	beim	Bestandsschutz	für	bereits	eingestufte	Pfl	egebedürftige,	
bei der Betroffenenmitwirkung im künftigen Ausschuss zur Quali-
tätsberichterstattung oder auch bei der Finanzierung. 

Seit einem Jahr VdK-Zeitung zum Hören
Schon	seit	einem	Jahr	gibt	es	die	„VdK-Zeitung“	auch	zum	Abhören	
am Telefon. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg leistet auf 
diese Weise einen wichtigen Beitrag zur Inklusion. So können bei-
spielsweise blinde und sehbehinderte Menschen Informationen 
selbstständig abrufen und selbstbestimmt teilhaben. Die „VdK-Zei-
tung zum Hören“ ist zugleich die einzige Zeitung dieser Art in ganz 
Baden-Württemberg. Die Nutzer können zum gewöhnlichen Fest-
netztarif ihres jeweiligen Anbieters und ohne Anmeldung, ohne 
Passwort sowie ohne besondere Technik die unten genannten Num-
mern wählen und sich die komplette VdK-Zeitung vorlesen lassen. 
Durch Drücken verschiedener Telefontasten kann ein Artikel über-
sprungen, zum vorherigen zurückgekehrt oder eine Pause eingelegt 
werden. Die Nordbaden-Ausgabe ist unter der Rufnummer (07 11) 
26 89 83 55 abzuhören, die Nordwürttemberg-Ausgabe unter (07 
11) 26 89 83 66, die Südbaden-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 77 
und die Südwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 88.



Nummer 39 • 25. September 2015 Seite 7Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Ehrenamtliches Engagement auf dem Kallenberg
Die Gemeinde bedankt sich sehr herzlich bei Herrn Klaus Schleihauf 
für die Restaurierung einer Bank sowie einer neuen Bank am Kal-
lenberg. Die beiden Bänke sind eine große Bereicherung für unsere 
Gemeinde. Dem Wanderer oder Spaziergänger bieten sie einen 
Rastplatz mit herrlicher Aussicht auf unsere schöne Kraichgauland-
schaft. Es zeigt auch, dass das ehrenamtliche Engagement unter 
den Bürgern immer noch vorhanden ist. Und das freut uns sehr. 

 Bitte Bild Dinkel einfügen!!!

Wir wünschen uns natürlich noch mehr solcher Bürger und hoffen, 
dass Herr Schleihauf zum treibenden Motor geworden ist. Eine Ge-
meinde lebt, und macht sie auch liebenswert, durch solche Bürger.
Herzlichen Dank.

VHS Sinsheim/Eschelbronn
Für folgende Kurse können Sie sich anmelden:

Autogenes Training
ab 29.September, 10x jeweils dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr,
Ruhe und Ausgeglichenheit sowie Harmonisierung von körperli-
chen Funktionen werden durch Autogenes Training gefördert.
Die Kursgebühr beträgt 51 Euro.
Yoga für Fortgeschrittene
zur Vertiefung erlernter Kenntnisse. Leichte bis intensive Bewe-
gungsabläufe werden erarbeitet.
Kraft und Ausdauer verbessern sich, Entspannungen sorgen für ei-
nen Ausgleich von vorhandenen Spannungen und unterstützen 
unter anderem einen erholsamen Schlaf.
Ab 30. September jeweils mittwochs 10xvon 19.45 bis 21.15 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 64 Euro.
Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs ist für Teilnehmer geeignet, die bereits Probleme mit der 
Wirbelsäule haben und für diejenigen, die vorbeugen möchten. Die 
Muskulatur wird gekräftigt. Ein Kurs für alle, die etwas für ihren Rü-
cken tun möchten.
Ab 30. September 10x jeweils mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 40 Euro.

Kosten für Kurse, die der Erhaltung und Förderung der Gesundheit 
dienen, werden von den meisten Krankenkassen ganz oder teilwei-
se erstattet. Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach welche Erstat-
tung für Sie möglich ist.
Alle	Kurse	fi	nden	in	der	Schlosswiesenschule	statt.	Anmeldung	und	
Auskunft bei I.B. Sittig unter der
Tel.-Nr. 41334 oder per e-mail: buchhandlung-sittig@gmx.de 
Beachten Sie bitte das weitere Angebot von Kursen und Vorträgen 
der vhs im neu erschienenen Programmheft 20.15/16, das Sie kos-
tenlos im Rathaus, der Post und den beiden Banken erhalten.
 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa. 26.09., Freiwillige	Feuerwehr/	Jugendfeuerwehr	Altpapiersammlung	
So. 27.09., Turnverein Abturnen bei den Sportanlagen

Vorschau Terminkalender Oktober:
So. 04.10., Erntedank-Brunch im kath. Pfarrsaal
    von der kfd Frauengemeinschaft
Sa.	10.10.,	Familientag	vom	Sportfi	scherverein	im	Feuerwehrsaal
So. 11.10., Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus vom Heimat- 
    und Verkehrsverein, DRK und Kirchengemeinden
Do. 15.10., Monatsversammlung vom BUND im Gasthaus „Zum Löwen“
    um 19.30 Uhr

Fr. 16.10.,  Saisonabschlussfeier vom Tennisclub
    um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“
Sa.	17.10.,	Altkleidersammlung	von	der	Jugendabteilung
    des FC Eschelbronn
Sa.	17.10.,	Bücherfl	ohmarkt	im	ev.	Gemeindehaus
    vom Timotheus Förderverein Von 14.00 - 17.30 Uhr
So.	18.10.,	Herbstfl	ohmarkt	„Rund	ums	Kind“	vom	Förderverein
    Kindertagesstätte in der Kultur- und Sporthalle
So.	25.10.,	König-	und	Jedermannschießen	vom	Schützenverein
    im Schützenhaus
Sa. 31.10., Schlachtfest vom FC Eschelbronn im Clubhaus

Informationen zur
Abfallwirtschaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 8./22.  5./19.  1./15./29.  26. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
 9./23.  9./23.  2./16./30. 
Schadstoffsammeltermine: 
Standort: Bauhof, Industriestraße 1 
23.10.2015 

Feuerwehr
Liebe Eschelbronner Einwohner, 
Die	 Jugendfeuerwehr	 Eschelbronn	 möchte	 hiermit	
nochmals an die Altpapiersammlung am kommenden 

Samstag, den 26. September 2015, erinnern.
Die Sammlung beginnt um 9.00 Uhr. 
Bitte stellen Sie bis dahin alles Altpapier und Kartonagen gut sicht-
bar an die Straße. 
Auf zwei Dinge möchten wir noch hinweisen. Bitte sammeln sie Ihr 
Altpapier in Behältern (Kartons…) die Sie auch selbst tragen kön-
nen.	Im	letzten	Jahr	stießen	die	Jugendfeuerwehrleute	hier	an	Ihre	
Grenzen.
Außerdem möchten wir darauf hinweisen das wir keine Verpa-
ckungsfolie und Styropor sammeln. Diese Dinge werden wir an Ort 
und Stelle zurücklassen.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Ihre Jugendfeuerwehr

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn
Spielbetrieb
FC Eschelbronn - SG Waibstadt II
Nach ausgeglichenem Beginn ging der FC beim ersten 
gefährlichen Angriff des Spiels mit 0 : 1 in Führung. Paul 

Reischl	hatte	nach	schönem	Zuspiel	von	Jonas	den	Führungstreffer	
erzielt. Diese Führung währte jedoch nicht lange, da man in der 26. 
Spielminute den 1 : 1 Ausgleichstreffer durch einen abgefälschten 
Freistoß hinnehmen musste. Dieses Ergebnis hatte jedoch nicht 
lange Bestand, da der Schiedsrichter in der 33. Spielminute den 
Platzherren einen höchst zweifelhaften Foulelfmeter zusprach. Die-
ser wurde sicher zum 2 : 1 verwandelt. Sieben Minuten später glich 
der FC erneut aus. Torschütze war diesmal Adrian Ortner.
Kurz nach dem Wechsel gingen die Platzherren in der 59. Spielmi-
nute erneut in Führung. Keine drei Minuten später unterlief dem 
Torwart der Platzherren ein folgenschwerer Fehler, als er einen 
Rückpass mit der Hand aufnahm. Den folgenden Freistoß hämmer-
te Paul Reischl aus 11 Metern zum Ausgleich unter die Latte. In der 
restlichen Spielzeit versuchten beide Mannschaften noch den Sieg-
treffer zu erzielen, was jedoch nicht gelang. Letztendlich blieb es 
beim gerechten Unentschieden.

Vorschau:
Am kommenden Donnerstag kommt der FV Elsenz auf den Kallen-
berg. Diese Mannschaft kommt auch nicht aus den Startblöcken 
und ist sicher besser als ihr derzeitiger Tabellenstand.
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geht	nix!	Zum	Schutz	der	Jugend.	Aber	wer	auf	coole	Motive	steht,	
sollte mal Ralf beim Zeichnen sehen. Aber ich will hier auch nicht zu 
viel schwafeln, auch wenn man den Sponsor etwas loben sollte. Ralf 
ist richtig gut. Es ist der auf dem Bild ganz links, bei der Trikotüber-
gabe in der Kabine.

Schaut mal unter www.paniczone-tattoos.de vorbei. Es lohnt sich. 
Apropos lohnen. Ich hoffe, dass sich unser nächster Einsatz beim 
Heimspieltag am Samstag gegen Hemsbach/Laudenbach etwas 
mehr lohnt als letzte Woche. Schaut vorbei. Es gibt Kuchen, Waffeln 
und Würstchen. Und ich glaube auch Hamburger. Bis dann.

Männliche B-Jugend: Auftaktsieg in Neckarsteinach
Am	vergangen	Sonntag	startete	auch	die	männliche	B-Jugend	in	
die	Saison.	 In	der	Kreisliga	durften	die	Jungs	zum	Auftakt	nach	
Neckarsteinach fahren. Nach nervösem Beginn und einigen über-
fl	üssigen	Fehlern	im	Angriff,	konnten	sich	die	Eschelbronner	vor	
allem dank einer stabilen Abwehrleistung zur Halbzeit auf 8:3 ab-
setzen. In der zweiten Hälfte wurden dann auch einige Angriffe 
konzentriert und erfolgreich abgeschlossen und am Ende stand 
ein verdienter 16:10 Erfolg. Für das erste Heimspiel am kommen-
den	Samstag	gegen	die	Jungs	aus	Bammental	wird	allerdings	eine	
Leistungssteigerung notwendig sein um dann ebenfalls 2 Punkte 
sichern zu können.
Es	 spielten:	 Joachim	 Hütter	 (Tor),	 Benjamin	 Reiter	 (1),	 Mischa	
Butschbacher	(3/2),	Jakob	Riether,	Pascal	Merkel	(2/1),	Fabio	Gar-
rido-Mayer	(3),	Jonas	Oehmig	(5),	Axel	Butschbacher	(2)

Kerwe 2015: Bericht in der RNZ
(siehe auch unter www. handball-eschelbronn.de)

Vorschau 26.09.2015:
Heimspiel in Meckesheim:
17.00 HSG Herren 1  - TSG Ziegelhausen
Heimspieltag in Eschelbronn: 
11.05	 Männl.	D-Jugend	 	 -	 TV	Dielheim
12.15	 Weibl.	D-Jugend	 	 -	 JSG	Diel./Bai.
13.30	 Männl.	C-Jugend	 	 -	 JSG	Hems/Laud
14.55	 Weibl.	D-Jugend	 	 -	 JSG	Diel./Bai.
16.15	 Männl.	B-Jugend	 	 -	 TV	Dielheim
17.45 TV Damen  - TSV Malsch 3
19.30 HSG Herren 2  - PSV Heidelberg 3

Zum ersten Heimspieltag der Saison hoffen wir auf zahlreiche Un-
terstützung - sei es durch das Anfeuern am Spielfeldrand oder (bes-
ser und!) durch das Verkosten unseres reichhaltigen Speisen- und 
Getränkeangebots. Es wird neben heißen Würsten und neuerdings 
Hamburgern auch für Kaffee, Waffeln und verschiedene, leckere 
Kuchen gesorgt sein. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Am darauffolgenden Sonntag hat der FC erneut ein Heimspiel. Dies-
mal ist der Tabellenführer SG 2000 Eschelbach zu Gast. Gegen die-
se Mannschaft wird sich der FC gewaltig steigern müssen, um ge-
gen sie zu bestehen,
Anspielzeit am Donnerstag um 19.00 Uhr 
  Sonntag um 15.30 Uhr    Reserve um 13.45 Uhr 

Altschuh-/Altkleidersammlung
Am Samstag, 17.10.2015 ab 10.00 Uhr führt
die Firma Fintrin zur Unterstützung der
Jugendabteilung des FC Eschelbronn eine Altschuh-/Altkleider-
sammlung durch.
Gesammelt werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte 
sicher verpackt (falls es regnet). Nicht dabei sein sollten: Tep-
piche oder Matratzen, kein Müll, zerrissene oder verschmutzte 
Textilien.
Bitte unterstützen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen. 
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC 
Eschelbronn zugute. 
Für Ihre Unterstützung möchten wir uns heute schon recht herz-
lich bedanken.
Kontakt A. Brenner-Abendroth Tel. 9299971

TV Eschelbronn 1902
Abt. Skigymnastik
Ab sofort starten wir wieder donnerstags von 20.00- 
21.00 Uhr unsere Hallensaison.
Alle die Spaß an einem allgemeinen Fitnesstraining 

haben egal ob jung , alt , weiblich ,männlich sind jederzeit bei uns 
herzlich willkommen auch gerne mal zum reinzuschnuppern. 
Wir freuen uns auf Euch 

Meg Unger & Gerald Raab 

Abteilung Handball
Ergebnisse vom 19./20.09.2015:
JSG	Sandh./Wall.	 	 -	 Männl.	D-Jugend	 26:21
TSV Malsch 2  - HSG Herren 1 19:18
TV	Bammental	 	 -	 Männl.	C-Jugend	 35:14
TB	Neckarsteinach	 -	 Männl.	B-Jugend	 10:16

Männliche D-Jugend: Auftakt in Walldorf
Zum	 ersten	 Spiel	 der	 Runde	musste	 unsere	 D-Jugend	 zur	 JSG	
Sandhausen/Walldorf. Für viele war das Spielsystem in der ersten 
Halbzeit neu. Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand man immer 
besser ins Spiel und hielt gut mit dem Gegner, der uns körperlich 
überlegen war, mit. Auch Dank einer guten Torwartleistung von Phi-
lipp und der Treffsicherheit von Marvin ging man mit einem knappen 
Rückstand mit 11:13 Toren in die Halbzeit. Nach dem Wechsel 
kämpfte man tapfer weiter hielt das Spiel lange offen und man un-
terlag mit 21:26 Toren. 
Es	spielten	mit:	Lukas	(1),	Marvin	(13),	Tom	(1),	Jan	(1),	Leon	(1),	
Philipp (4) und unsere beiden jüngsten Max und Michl.

Männliche C-Jugend: Erstes Spiel mit neuem
Trikotsponsor PanicZone Tattoos
Naja. Das Spiel in Bammental war nicht so der Hit. Wir müssen da 
noch unsere Hausaufgaben machen. Und das werden wir auch tun. 
Schreiben wir heute lieber über was anderes. Wir haben einen Tri-
kotsponsor. PanicZone Tattoos aus Leimen. Ihr werdet Euch wohl 
fragen: Tattoos? Wie? Kinder? Und warum überhaupt? Tja. Also ich 
habe auch andere mögliche Sponsoren gefragt, ob sie Interesse 
hätten. Kam auch nur zurück: Wie? Kinder? Und warum überhaupt? 
Was hab ich davon? Bei Ralf Steinmüller, Inhaber und kreativer 
Meister von PanicZone Tattoos, war das anders. Da kam spontan 
zurück: Geile Idee! Ich bin dabei! Vielleicht muss man als Tätowierer 
so sein, um kreativ und ein wenig crazy, den Leuten Bilder auf die 
Haut zu stechen. Vielleicht liegt‘s auch daran, dass er selbst zwei 
kleine Kinder hat. Wer weiß. Spontanität gehört auf alle Fälle dazu, 
wenn man Motive für seine Kunden entwirft, malt oder zeichnet. 
Alles	Unikate.	Und	das	seit	fast	20	Jahren.	Für	die	Omas	und	Opas:	
Keine Angst, Ralf hat auch einen „richtigen“ Beruf gelernt: Rein-
zeichner für Werbeagenturen usw. Aber seid mal ehrlich. Wenn man 
sich die Werbung anschaut, ist es besser seine Kreativität wo anders 
auszuleben.	Und	ob	Ihr‘s	glaubt	oder	nicht.	70-Jährige	sind	bei	Ralf	
auch keine seltenen Gäste. Nach oben keine Grenzen. Nur unter 18 
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einstündige Führung durch das sehenswerte und preisgekrönte 
Stadtmuseum 

Einen schönen Ausfl ug nach Miltenberg unternahm die Mittwochs-
truppe, vorne in der Mitte die Organisatoren Siegfried und Emmi 
Daubenschmidt

Das Mittagessen im „Kalt-Loch-Bräu“ bei Schäufele, fränkischem 
Sauerbraten, einem guten Schwarzviertler Bier und Frankenwein 
hatten wir uns anschließend redlich verdient. 
Nach dem Spaziergang durch die alten Fischergässchen mit un-
glaublichem Ambiente fuhren wir auf der anderen Mainseite hoch 
zum Engelberg mit Kloster. Die Hälfte der Truppe nahm die 612 
Stufen hohe Büßertreppe locker zu Fuß. Oben auf der Aussichts-
plattform des Engelbergs hatten wir einen grandiosen Ausblick über 
das Maintal. 
Nach kurzem Besuch der Wallfahrtskapelle mit Grablege der Lö-
wensteiner	wurde	in	der	Klosterschänke	ein	herrlicher	Ausfl	ugstag	
abgeschlossen. 
Die Mittwochstruppe bedankt sich bei Siegfried Daubenschmidt 
und	seiner	Frau	Emmi	für	die	perfekte	Organisation	des	Ausfl	ugs	
und für die vielen Informationen zur Stadt Miltenberg.
Das	Ziel	 für	den	Ausfl	ug	2016	steht	noch	nicht	 fest,	es	wird	aber	
wieder ein sehenswertes Städtchen in der Umgebung sein. 

Erntedank-Essen 
am 04.10. 2015 um 11.30 Uhr

im kath. Kirche Pfarrsaal
Herzliche Einladung

an alle Eschelbronner Einwohner
und die unserer Nachbargemeinden.

Die kfd-Eschelbronn, möchte Sie und Ihre Familien herzlich zum 
diesjährigen Erntedankessen in den Pfarrsaal unter der kath. Kirche 
einladen. Zuvor besteht die Möglichkeit um 10.15 Uhr gemeinsam 
einen Familiengottesdienst in der Kirche zu feiern. 
Nachdem	im	vorletzten	Jahr	unser	Angebot	sehr	gut	angenommen	
wurde,	wird	unser	Küchenteam	Sie	auch	in	diesem	Jahr	wieder	mit	
köstlichen Speisen verwöhnen. Angeboten werden diverse Vorspei-
sen und Hauptgänge sowie auch leckeren Nachtisch. 
Und dies Alles in Form eines Buffets. 

Wir würden uns freuen, viele Gäste, auch aus unserer weiträumigen 
Seelsorgeeinheit begrüßen zu können.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn

Vereinsausfl ug nach Freiburg:
Liebe Mitglieder und Freunde der Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn, es sind noch Plätze frei beim Jahresausfl ug 2015.
Wir fahren am Samstag, 10. Oktober 2015 in den Breisgau, nach 
Breisach und Freiburg.
Für Teilnehmer/innen, die an einer offenen Stadtführung in Frei-
burg teilnehmen möchten, besteht die Möglichkeit um 14.30 Uhr 
ohne vorherige Anmeldung an einer Stadtführung unter dem Motto 
„Gässle, Bächle und das Münster“ teilzunehmen. Der Treffpunkt 
hierzu ist der Rathausplatz. Die Gebühr pro Person beträgt 9,00 
Euro. Um 15.30 Uhr ist eine weitere Führung mit dem Thema „Hö-
hepunkte der Altstadt“. Der Treffpunkt ist auch der Rathausplatz und 
die Führung kostet auch 9,00 Euro pro Person.

102 Jahre Sportabzeichen 
Sportabzeichen-Tag in Eschelbronn

Am	Sonntag,	dem	27.09.2015	fi	ndet	auf	dem	Sportgelände	bei	der	
Sporthalle ein Sportabzeichen-Tag statt. Am Morgen ab 10 Uhr sind 
die	Schüler	ab	12	Jahre,	die	Jugendlichen	und	Erwachsenen	einge-
laden, den Fitness-Orden zu erringen und sich in den Disziplinen 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Ausdauer zu versuchen.
Am	Nachmittag	ab	14	Uhr	fi	ndet	 für	die	Kinder	bis	12	Jahre	das	
traditionelle „Abturnen“ statt, bei dem auch die Disziplinen fürs 
Sportabzeichen angeboten werden. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 
für den Sportabzeichen-Erwerb nicht nötig.
Genauere	Infos	über	das	Sportabzeichen	fi	nden	Sie	unter:
www.deutsches-sportabzeichen.de
oder unter www.leichtathletik-eschelbronn.cabanova.com.

Kerwerückblick
Der Turnverein bedankt sich bei allen, die unsere Kerweveranstal-
tungen besuchten. Die Eröffnung am Freitag mit der Kerwerede, die 
mit viel Beifall bedacht wurde und dem gelungenen Fassanstich zog 
sehr viele Gäste an. Am Kerwesonntag wurde das reichhaltige Buf-
fet gelobt. Die ausgezeichneten Speisen hätten noch für mehr Gäs-
te gereicht, denn auch ohne Voranmeldung ist man beim Buffet 
willkommen, was im Bericht in der RNZ falsch dargestellt wurde.
Am Montag war das TV-Heim proppenvoll. Über 80 Personen woll-
ten gleichzeitig essen, was beim besten Willen und vorbildlichem 
Einsatz unseres Küchenpersonals nicht zu bewältigen war. Wir ent-
schuldigen uns bei denen, die länger als gewohnt auf ihr Essen 
warten mussten. Aber solch einen Andrang hätte auch keine örtliche 
Wirtschaft ohne Wartezeiten bewältigt! Wir bedanken uns allen Gäs-
ten, die viel Verständnis für diese Situation aufbrachten.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Helfern, die die Kerweve-
ranstaltungen ermöglichten, besonders auch bei denen, die spon-
tan einsprangen, wenn Not am Mann war.

Heimat- und Verkehrsverein
Ausfl ug der „Museums-Mittwochstruppe“ 
nach Miltenberg am Main
Im	6.	Jahr	 ihres	Bestehens	hat	die	„Museums-Mitt-
wochstruppe“	 ihren	5.	Tagesausfl	ug	unternommen.	

Es wird also nicht nur geschafft, sondern auch die Geselligkeit ge-
pfl	egt.
In	diesem	Jahr	ging	es	ins	schöne	Städtchen	Miltenberg	am	Main.	
Organisiert wurde dies von unserem Museumsfreund Siegfried Dau-
benschmidt aus Sinsheim, der aus Miltenberg stammt. 
Siegfried Daubenschmidt kümmert sich im Museum um den Aufbau 
und Organisation der Museumsbibliothek.
Eine deftige Frühstückspause wurde auf dem Hinweg in Mudau ge-
macht, direkt neben einer Metzgerei mit frischem Fleischkäse. Wei-
ter über Amorbach erreichten wir Miltenberg, wo sich Siegfried Dau-
benschmidt als hervorragender Stadtführer erwies.
Entlang	des	Burgwegs	vorbei	am	historischen	Judenfriedhof	ging	
es hoch zur Mildenburg mit herrlichem Ausblick über die Stadt und 
Umgebung. 
Zurück am Marktplatz, auch „Schnatterloch“ genannt, gab`s eine 
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Es besteht auch die Möglichkeit ein Fahrradtaxi zu mieten. Eine 
Stadtrundfahrt dauert 15 Minuten und kostet für zwei Personen 7,50 
Euro. Bei Interesse kann die Stadtrundfahrt mit dem Fahrradtaxi 
gegen Aufpreis auch verlängert werden.

Wichtige	Informationen	zum	Ausfl	ug:
•	 Die Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Parkplatz beim neuen Kinder-

garten in den Kirchwiesen, gegen 10.00 Uhr werden wir in 
in Breisach am Rhein sein. Wir fahren mit Zwischenhalt und 
Brezelpause (Getränke sind beim Busfahrer erhältlich)

•	 Um 11.00 Uhr haben wir eine Kellerführung durch den Badi-
schen Winzerkeller in Breisach gebucht. Die Kellerführung ist 
mit einer Weinprobe verbunden.

•	 Gegen 14.00 Uhr verlassen wir Breisach und fahren nach Frei-
burg, wo wir gegen 14.30 Uhr ankommen werden. Die Zeit bis 
zur Rückfahrt bleibt zur freien Verfügung.

•	 Gegen 16.30 Uhr werden wir Freiburg verlassen
•	 Zum Abendessen halten wir bei einer vom Busunternehmen 

ausgewählten Gaststätte.
•	 Gegen 21.00 Uhr sind wir wieder in EschelbronnAnmeldungen 

werden absofort angenommen von:
Günter Butschbacher 06226 2040 guenter.butschbacher@t-online.de
Wolfgang Streib 06226 41844 w.streib@web.de
Karl-Heinz Echner 06226 40738 kh.echner@arcor.de
•	 Der Preis beträgt 16,00 € einschließlich Kellerführung und 

Weinprobe
•	 Anmeldeschluss ist Samstag, 3.Oktober 2015
•	 Wir fahren mit dem Busunternehmen Wagner-Tours aus Hilsbach 

mit einem Bus für 50 Fahrgäste. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Darüber hinausgehen-
de Anmeldungen werden auf einer Warteliste notiert.

Auf	Eure	Teilnahme	am	Ausfl	ug	freut	sich	die
Siedlergemeinschaft Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent:	Michael	Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 27.09.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: Kirchli-

che Arbeit mit Spätaussiedlern, Ausländern, Asylsuchen-
den / Pfarrer Eckert

  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 28.09.
17:30	Uhr	 Konfi	rmandenunterricht	im	Gemeindehaus
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein
Dienstag, 29.09.
15:30 Uhr – 16:30 Uhr Kinderstunde
18:30 Uhr AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 30.09.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
Donnerstag, 01.10.
14:30 Uhr Frauenkreis
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 02.10.
16:30	Uhr	 Jungen-	und	Mädchenjungschar	im	Gemeindehaus
17:00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben
19:00	Uhr	 Jungbläserausbildung	
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, Erntedank, 04.10.
  9:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Emma Mathilda Müller; Mit-

wirkung: Posaunenchor; Kollekte: Hungernde in der Welt 
/ Pfarrer Eckert

10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: 1. Johannes 5, 4
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

Flohmarkt „Alles rund ums Kind“
Herzlich Willkommen zum Flohmarkt des ev. Kindergartens Neiden-
stein am Samstag, 26.09.2015 von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der 
Von-Venningen-Halle Neidenstein. Neben den Ständen mit Angebo-
ten „rund ums Kind“ warten auch leckere Kuchen, Kaffee, Geträn ke 
und deftige Snacks auf sie. Gerne auch zum Mitnehmen für den 
Nachmittagskaffee zu hau se. 

Erntedankgaben
Am Freitag, 02.10.2015 können Sie von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr die 
Erntedankgaben in der ev. Kirche abgeben. Frau Martin nimmt die-
se gerne entgegen. Nach dem Erntedankgottesdienst werden diese 
an die DMG weitergeleitet. Vielen Dank für Ihre Spenden!

Vorankündigung: Besuch von Johannes
Johannes	kommt	am	Sonntag,	11.10.2015 zu unseren Gottesdiens-
ten in die Kirchen: um 9.00 Uhr nach Neidenstein und um 10:10 
Uhr nach Eschelbronn mit anschließendem Kirchencafé.
Am Dienstag, 06.10.2015 um 19.30 Uhr gibt es einen Missions-
abend im ev. Gemeinde haus Eschelbronn mit ihm. Herzliche Einla-
dung zum Weitersagen und Kommen zu den oben genannten Ver-
anstaltungen.

Vorankündigung: Flohmarkt für Bücher und neue Medien
Für unseren Flohmarkt am 17.10.2015 freuen wir uns über Ihre 
Spende von Kinder büchern, -CD´s, -DVD´s und Computerspielen. 
Wer uns mit einem Kuchen unterstützen möchte, trägt sich bitte in 
die Listen im Gemeindehaus oder in der Kirche ein. Gerne können 
Sie auch im Pfarramt 06226/41856 anrufen. DANKE!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDE „ST. JOSEF“ ESCHELBRONN:
Sonntag, 27.09.2015
  8.45 Uhr Eschelbronn V  Messfeier
Montag, 28.09.2015
20.30 Uhr Eschelbronn  Probe Kath. Kirchenchor
Dienstag, 29.09.2015
19.00 Uhr Eschelbronn M Messfeier
Mittwoch, 30.09.2015
  09.00 Uhr Eschelbronn  Tanzen
Sonntag, 04.10.2015
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier zum Erntedank anschl. 
   Einladung in den Pfarrsaal

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:
Nach der Wortgottes-Feier Erntedank-Buffet im Pfarrsaal

Firmung 2016
Firmtermin
Nächstes	Jahr	wird	am	Wochenende	vom	08.-10.07.2016	in	unse-
rem	Dekanat	wieder	die	Firmung	gefeiert.	Alle	Jugendlichen	erhal-
ten von uns Anfang September einen Infobrief. Vorab informieren 
wir über folgende Termine:

Einladung zum Infotreffen
Liebe	Jugendlichen,	wir	laden	Euch	ganz	herzlich	ein,	Euch	bei	ei-
nem der Infotreffen über den Ablauf und die Gestaltung der Firm-
vorbereitung zu informieren. Wenn Ihr möchtet, könnt Ihr Euch da-
nach direkt gleich anmelden.

1. Infotreff: Donnerstag, 24.9.2015, 17.00 Uhr,
2. Infotreff: Freitag, 02.10.2015, 16.00 Uhr 
jeweils	im	Josefshaus,	Dammstr.	11,	Waibstadt.

Eltern- und Patenabend
1. Termin: Dienstag, 13.10.2015, 20.00 Uhr,
2. Termin: Mittwoch, 14.10.2015, 20.00 Uhr 
jeweils	im	Josefshaus,	Dammstr.11,	Waibstadt	

Eröffnungsgottesdienst der Firmvorbereitung
Sonntag, 13. Dezember 2015 um 10.15 Uhr in Waibstadt

Erstkommunion 2016
In 3 Orten feiern wir 2016 Erstkommunion:
in Waibstadt mit Daisbach am 03.04.2016,
in Eschelbronn mit Neidenstein am 10.04.2016 
in Spechbach mit Epfenbach und Reichartshausen am 24.04.2016
Im Oktober beginnen die Treffen der Kommuniongruppen. 
Zur	Vorbereitung	fi	ndet	das	1.	Katechetentreffen	statt	am:
Montag, 28.09.2015	um	20.00	Uhr	im	Josefshaus	in	Waibstadt.	
Weitere Informationen und Anmeldung bei Diakon Roland Walter: 
07263-40921-11 / Mail: diakon@se-waibstadt.de.

Die erste gemeinsame Schüler-Wort-Gottes-Feier als Weggottes-
dienst zur Erstkommunionvorbereitung für alle Kommunionkinder 
ist am Donnerstag, 01.10.2015 um 18.00 Uhr in Waibstadt.

Einladung zur Dekanats-Männer-Gebetsstunde
Termin: Sonntag, 27. September 2015, um 15.00 Uhr
Ort: Weiler, St. Anna Kapelle

Wir beten für den Frieden in der Welt. 
Anschließend wollen wir uns im Gasthaus „Burg Steinsberg“ zum 
Gespräch und gemütlichen Beisammensein treffen. Herzliche Ein-
ladung und kommt recht zahlreich, auch die Frauen sind herzlich 
eingeladen.

Weitere Informationen fi nden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Bericht zum Ausfl ug der KFD Kraichgau
Sinsheim(gg)	Ziel	des	Dekanatsausfl	uges	der	katholischen	Frauen-
gemeinschaft im Dekanat Kraichgau war diesmal St. Peter und die 
Wallfahrtskirche Maria Lindenberg im Hochschwarzwald. Barocke 
Prachtentfaltung gepaart mit Frömmigkeit ließen diesen Tag zu einem 
besonderen Erlebnis werden. Seit 2006 ist in der Klosteranlage St. 
Peter das geistliche Zentrum der Erzdiözese Freiburg. Die Gemeinde 
St. Peter selbst, ist eines der 16 Bioenergiedörfer Baden-Württem-
bergs, die sich autark mit Windkraft und einer Holzhackschnitzel-
Turbine mit Brennstoff aus dem örtlichen Wald versorgt. Von den 
Zähringern 1093 gegründet, wurde das Kloster selbst im Zuge der 
Säkulation 1806 aufgelöst. Seit 1952 ist der Schwarzwald mit seinem 
Zentrum Freiburg, das ehemalige Vorderösterreich, badisch und ge-
hört zu Baden-Württemberg. Bei der Führung durch den Festsaal, 
waren es auch Bilder Kaiserin Maria Teresias, die auf diese Zeit hin-
wiesen. Spannend die prachtvolle Bibliothek. Sowieso schon licht-
durchfl	utet	und	mit	20.000	Bänden	ausgestattet,	offenbarte	die	Zu-
schaltung elektrischen Lichtes die ganze Pracht und Großartigkeit. 
Beim Besuch der Klosterkirche schien die barocke Ausstattung den 
Himmel auf die Erde holen zu wollen. Der Höhepunkt gehörte dann 
dem Nachmittag mit einer Andacht in der Wallfahrtskirche Maria Lin-
denberg. Auf 720 m gelegen hatten die Gruppe einen einzigartigen 
Panoramablick, unverbrauchte Natur und die beeindruckende Land-
schaft des Schwarzwaldes mit Blick bis zu den Vogesen. Seit 1955 
beten	hier	das	ganze	Jahr	über,	bei	Tag	und	Nacht	,	ununterbrochen	
Männer aus dem Erzbistum Freiburg für den Frieden und die Erneu-
erung der Kirche. Dabei auch Gruppen aus dem Kraichgau. Anlaß 
war damals die Unterstützung im Gebet für Conrad Adenauer und 
Carlo Schmid, deutsche Kriegsgefangene aus russischer Gefangen-
schaft heimzuholen. Monika Schramek, geistliche Leiterin im Dekanat 
Kraichgau, hatte das Evangelium (Genesis 12,1-4) die Lebensge-
schichte Abrahams, ausgewählt. Es ging um Aufbruch und Ankom-
men, Hoffnung, Vertrauen und Zweifel. Den Ruf Gottes und ihn um-
zusetzen. All das was die Flüchtlinge unserer Tage erleben und wir 
aufgefordert sind zu helfen. Denn Gottes Segen wird durch Men-
schen weitergegeben. Noch unterstrichen durch die gemeinsam ge-
sungenen Lieder, Gebete und Fürbitten. Die Kollekte von 225,20 Euro 
wird für das kfd Netzwerk „Frauen in Not“ gespendet. 

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Samstag, 26.09.
18.00 Uhr  Gottesdienst zusammen mit dem Bezirksevangelis-

ten und der Jugend des Bezirkes. 
 Dazu ist jedermann herzlich eingeladen! Anschlie-

ßend Imbiss und Beisammensein! 
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Sonntag, 27.09. 
10.00 Uhr  Gottesdienst für Amtsträger, daher keine Gottesdienste 

in den Gemeinden! 
19.00 Uhr  Interkulturelle Woche: Konzert mit dem Projektchor aus 

den Bez. Eberbach und Heidelberg in Michelstadt, Kath. 
Kirche St. Sebastian 

Montag, 28.09. 
 20.00 Uhr  Chorprobe 
	20.00	Uhr		Jugendabend	 in	Neckarbischofsheim,	Thema:	Glaube	

im Alltag 
Mittwoch, 30.09. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst 
Samstag, 03.10. 
 19.00 Uhr Konzert mit dem Projektchor in Heidelberg-Werderstrasse
Sonntag, 04.10. 
 9.30 Uhr  Übertragung des Gottesdienstes mit unserem Be-

zirksapostel aus Mosbach nach Eberbach und Sins-
heim; Einweihung des neuen Kirchengebäudes der 
Gemeinde Mosbach 

17.00 Uhr Festakt zur Einweihung der neuen Kirche in Mosbach 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere	Kirche	befindet	sich	 in	Eschelbronn,	 in	der	Neidensteiner	
Str. 39. 
Weitere	Informationen	über	unsere	Gemeinde	finden	Sie	im	Internet	
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

Wir drucken SpezialitätenWir drucken SpezialitätenWir drucken Spezialitäten
DruckDruckDruckDruckDruckDruckwerkwerkwerkwerkwerkwerk

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20  ·  74909 Meckesheim
Tel. 0 62 26 / 99 39 - 0  ·  Fax 0 62 26 / 99 39 - 19
www.wds-druck.de  ·  wds@wds-druck.de
Büro Sinsheim · Untere Au 2 · Tel. 0 72 61 / 6 56 57 - 0
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  Sehr geehrte Damen und Herren,

im Auftrag der Gemeindeverwaltung Meckesheim bereiten wir die Neuauflage der 

Broschüre  MECKESHEIM vor. 

Diese Informationsschrift ist für die Jahre 2014/2016 konzipiert und wird mit einer 

Auflage von 5.000 Exemplaren im Juli 2014 erscheinen.

MECKESHEIM   
ist ein Führer durch die gemeindlichen Einrichtungen in 

Meckesheim und gibt ausführlich Auskunft über Schulen, Ärzte, soziale  

Einrichtungen, Vereine usw. Darüber hinaus stellt diese Broschüre durch Ihre 

Anzeigenveröffentlichungen ein Spiegelbild des Wirtschaftslebens in der  

Gemeinde Meckesheim dar.

MECKESHEIM   
wird allen Haushalten der Gemeinde Meckesheim kostenlos 

zugestellt. Alle Neubürger und Gäste der Gemeinde erhalten diese Informations-

schrift ebenfalls ohne Kosten, was sich aufgrund der effizienten Streuung als 

ausgezeichneter Werbeträger erweisen wird. Ein umfangreiches Branchen- 

Register lädt die Leserinnen und Leser ein, diese Broschüre als kompaktes  

Branchen-Verzeichnis zu nutzen.

Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Ihre unverbindlichen Nachfragen  

unter der Telefon-Nr.: 0 62 26/99 39-0 gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

WerbeDruck Schneider

Uwe Schneider 

Geschäftsführer

Offizielle 

Informationsbroschüre  

der Gemeinde Meckesheim

Meckesheim
mit Ortsteil Mönchzell
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